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(Nr. 1622.) Verordnung, betreffend die Inkraftſetzung des Unfallverſicherungsgeſetzes vom 
6. Juli 1884 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 69) und die theilweiſe Inkraftſetzung des 
Geſetzes über die Ausdehnung der Unfall⸗ und Krankenverſicherung vom 
28. Mai 1885 (Reichs ⸗Geſetzbl. S. 159). Vom 25. September 1885. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 


von Preußen x. 
verordnen auf Grund des $. 111 Abſatz 2 des Unfallverſicherungsgeſetzes vom 
6. Juli 1884 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 69) und des F. 17 Abſatz 3 des Geſetzes über 
die Ausdehnung der Unfall- und Krankenverſicherung vom 28. Mai 1885 (Reiche. 
Geſetzbl. S. 159) mit Zuſtimmung des Bundesraths, was folgt: 


SE 
Das Unfallverſicherungsgeſetz vom 6. Juli 1884 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 69) 
tritt mit dem 1. Oktober 1885 ſeinem vollen Umfange nach in Kraft. 


§. 2. 

Mit demſelben Zeitpunkte tritt das Geſetz über die Ausdehnung der Unfall- 
und Krankenverſicherung vom 28. Mai 1885 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 159) für die 
im F. 1 Ziffer 1 a. a. O. bezeichneten Betriebe, nämlich: 

den geſammten Betrieb der Poſt⸗, Telegraphen⸗ und Eiſenbahn⸗ 
verwaltungen, ſowie ſämmtliche Betriebe der Marine- und Heeres⸗ 
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verwaltungen, und zwar einſchließlich der Bauten, welche von dieſen 
Verwaltungen für eigene Rechnung ausgeführt werden, 
in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterfchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 
Gegeben Baden-Baden, den 25. September 1885. 


(L. S.) Wilhelm. 


von Boetticher. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


